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mit: 
Lea Matea Batt, Dr. Christian Baumgartner, Bruno Bisig, 
Gabriella Crescini, Hans-Peter Egler, Barbara Gisi, 
Kaspar Howald, Dr. Christoph Juen, Richard Kämpf, 
Matthias Leisinger, Gery Nievergelt, Raphael Pedroncelli, 
Dr. Christine Plüss, Zoritsa Urosevic
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— 
Satellite-Location 5: 

Hotel Banana City
Schaffhauserstrasse 8, 8400 Winterthur

2. Untergeschoss, Raum Festsaal



if.16
innovationsforum

WERtSCHÖPFUNG 
DURCH NACH-
HALtiGEN 
tOURiSMUS?

BEGRÜSSUNG UND EiNFÜHRUNG 

die ambivalenZ des tourismus: 
schöpfer oder Zerstörer von 
Werten?
dr. christoph Juen
Verwaltungsrat, Experte Hotel- und 
tourismuswirtschaft national und inter-
national

CHANGEMAKER-iMPULSE:

tourismus im spannungsfeld ZWi-
schen Wachstum und 
nachhaltigkeit
matthias leisinger
Leiter Nachhaltigkeit DER touristik 
Suisse und selbstständiger Berater

nachhaltige tourismusentWick-
lung in der schWeiZ
richard kÄmpf
Leiter Ressort tourismus, 
Staatssekretariat für Wirtschaft, SECO

nachhaltiger tourismus – 
Win-Win fÜr alle?
barbara gisi
Direktorin, StV Schweizer tourismus 
Verband

luXus – aber nachaltig bitte
raphael pedroncelli
Vize-Direktor, Hotel Storchen Zürich

PANEL:

schöpft er Werte oder 
vernichtet er Werte?

gerY nievergelt
Chefredaktor htr hotel revue, 
Verantwortlicher Schirmherr des 
«Milestone»

dr. christine plÜss
Geschäftsführerin Arbeitskreis
tourismus & Entwicklung Akte

bruno bisig
CEO, Kontiki Reisen

dr. christian baumgartner
Leiter der Vertiefungsrichtung 
Sustainable tourism and international 
Development, HtW Chur

gabriella crescini
Head Client & Partner Relationships, 
Swisscontact Swiss Foundation for 
technical Cooperation

iNtERAKtiVE DiSKUSSiON:

neue definition der 
nachhaltigkeit?

matthias leisinger

richard kÄmpf

lea matea batt
Projektleiterin Angebotsentwicklung & 
innovation, Destination Davos Klosters

kaspar hoWald
Direktor, Ente turistico Valposchiavo

Zoritsa urosevic
Representative of the World tourism 
Organization to the United Nations at 
Geneva

MODERAtiON:

hans-peter egler
Master of Economic Sciences, int. 
Expert Sustainable Value Chains and 
Sustainable infrastructure

13:30 bis 15:30 Uhr
Kongresshaus Liebestrasse, 
Winterthur

Die UNO World tourism Organisation hat das Jahr 2017 zum 
«internationalen Jahr des Nachhaltigen tourismus für die 
Entwicklung» ausgerufen. 
Die Schweiz hat für die Jahre 2016-2019 ein Umsetzungspro-
gramm für eine Strategie «Nachhaltige Entwicklung» festge-
schrieben, in welchem der Nachhaltigkeit im tourismus ein 
hoher Stellenwert zukommt: Auf der einen Seite braucht es 
Rahmenbedingungen und impulse für eine höhere Nachhaltig-
keit im Schweizer tourismus. Auf der anderen Seite strebt die 
Schweiz eine intensivere Zusammenarbeit mit der UNWtO an, 
indem über die schweizerische Entwicklungspolitik aus «best 
practice» Erfahrungen, auf Entwicklungsländer angepasste 
instrumente und Lösungen initialisiert werden sollen.
Experten und Verantwortungsträger aus Wirtschaft, Behörden, 
Wissenschaft und NGOs diskutieren die Herausforderungen im 
in- und Ausland.

tRÄGERORGANiSAtiON: EMPFOHLEN VON:KONZEPtiON:

mit 
hans-peter egler, 
stephanie szewczuk

Wichtiger HINWEIS !
Innerhalb der Schutzzone (hellblauer Rahmen) darf 

kein anderes Element platziert werden! 

Ebenso darf der Abstand zu Format- resp. Papierrand 
die Schutzzone nicht verletzen! 

Hellblauen Rahmen der Schutzzone nie drucken!

Siehe auch Handbuch
„Corporate Design der Schweizerischen Bundesverwaltung“ 

Kapitel „Grundlagen“, 1.5 / Schutzzone

www. cdbund.admin.ch



sges.ch/stimmen-2016

Stimmen:

MISSION
Das Swiss Green Economy Symposium findet jährlich statt und  
ist die wichtigste und umfassendste Plattform für nachhaltige  
Wirtschaft. Es fördert den öffentlichen Austausch über die unter- 
nehmerisch gelebte Nachhaltigkeit und das Potenzial einer ökolo-
gisch und gesellschaftlich verantwortlich handelnden Schweizer 
Wirtschaft im Inland und auf dem Weltmarkt. Grundlage bilden die 
im 2015 verabschiedeten 17 Sustainability Development Goals der 
UNO.

ZIELPUBLIKUM
Spitzenkräfte und Smart Changemaker aus Wirtschaft, Politik,  
Verwaltung, Wissenschaft und NGOs, welche vom Mehrwert und  
den Chancen der nachhaltigen Wirtschaft profitieren wollen.

SCHLÜSSELFRAGEN
—	 Was sind konkrete Erfolgsrezepte für nachhaltiges Wirtschaften?
—	 Welche Rahmenbedingungen und welchen Wandel braucht es?
—	 Wer sind unsere Smart Changemaker?

MEHRWERTE FÜR SIE
—	 Hochkarätige Opinion Leader und Changemaker persönlich treffen
—	 Umfassendes Networking 
—	 Konkrete Erfolgsrezepte
—	I nnovative Ideen 
—	 Kritischer Austausch

ANMELDUNG  
UND Programm:
www.sges.ch
anmeldun@sges.ch
+41 (0)76 204 35 97

Kongresshaus Liebestrasse, 
beim Bahnhof 
Winterthur (20 Zugminuten ab Zürich), 
eigenes Parkhaus.

Veranstaltungsort:

SGES
30. Oktober 2017 
Winterthur

800 Teilnehmer
17 Innovationsforen
150 Referenten

www.sges.ch


